
Die Energiepolitik der Tiroler Volkspartei basiert auf zwei Standbeinen: Günstigster 
Strom für Tirol und höchster Anteil an erneuerbarer Energie.  

Daher soll in den kommenden Jahren die Wasserkraft ausgebaut werden, weil dadurch 
der Strompreis stabil niedrig gehalten wird und sich der CO2-Ausstoß um 15% Prozent 
entlastet. Denn alleine die vier geplanen Wasserkraftwerke der TIWAG erzeugen 1.100 
Gigawatt-Stunden Strom aus natürlicher Wasserkraft und vermeiden 900.000 Tonnen 
CO2-Ausstoß. 

Zusätzlich wird der verbesserte Einsatz von Solarernergie und Biomasse forciert, damit 
auch in diesen Bereichen Strom bzw. Energie in Zukunft in einem klimafreundlichen 
Erzeugungsmix angeboten werden kann.  

Ein besonderes Augenmerk legt die Tiroler Volkspartei auf Energiesparen und -effizienz. 
Durch verbesserte Wärmedämmungen, Passivhäuser und Niedrigenergiehäuser, 
Wärmepumpen und den Austausch alter energiefressender Elektrogeräte können wir 
einerseits einen Wirtschaftsimpuls setzen und andererseits unserer Umwelt etwas 
Gutes tun. 

Dieses zukunftsorientierte Gesamtkonzept haben wir bereits in der Tiroler 
Energiestrategie 2020 skizziert und verbindlich zusammengefasst. 


